
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds  

gefördert und im Rahmen des Programmes  

„Klima– und Energie-Modellregionen“ durchgeführt. 

Klimafitte Gebäude für Schutzbedürftige 

Eine Förderaktion im Rahmen des österreichischen Aufbau– und Resilienzplans 
 

Was wird gefördert? 

Maßnahmen zur Verbesserung des Wärmeschutzes von Gebäuden, die älter als 20 Jahre sind und überwie-

gend zur Unterbringung einkommensschwacher oder schutzbedürftiger Personen dienen. Ebenso wird die 

Installation einer klimafreundlichen Heizung (Anschluss an Nah-/Fernwärme, Holzheizung oder Wärmepum-

pe) gemeinsam mit der thermischen Sanierung oder als Einzelmaßnahme in sanierten Gebäuden gefördert. 

Die Förderung beträgt bis zu 100 % der anfallenden Nettokosten. 

 

Einreichen können gemeinnützige Organisationen, Vereine und konfessionelle Einrichtungen, sowie Gemein-

den, die ein Gebäude überwiegend zur Unterbringung einkommensschwacher bzw. schutzbedürftiger Perso-

nen im Rahmen einer karitativen/gemeinnützigen Einrichtung betreiben oder besitzen. 

Gefördert werden: 

A) die thermische Sanierung von Gebäuden 

B) die Installation einer klimafreundlichen Heizung 

 

 

Die detaillierten Förderungsbestimmungen, die Höhe der Förderung 

und weitere Informationen entnehmen Sie dem Informationsblatt 

Klimafitte Gebäude für Schutzbedürftige der KPC. 
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 FÖRDERAKTION: 

 SANIERUNG UND KESSELTAUSCH 

https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/betriebe/Gebaeude_Schutzbeduerftige/UFI_Standardfall_Infoblatt_GEBSAN_Schutz.pdf
https://www.umweltfoerderung.at/gemeinden/sanierung-und-kesseltausch-klimafitte-gebaeude-fuer-schutzbeduerftige
https://www.umweltfoerderung.at/gemeinden/sanierung-und-kesseltausch-klimafitte-gebaeude-fuer-schutzbeduerftige

